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Leuchttürme aus Tontöpfen
 Foto: Naturfreunde Weisenbach

Wasserspaß beim Kolpinghaus
 Foto: Kolpingsfamilie

Die nächsten 
Sommerferien-
programmpunkte:
Nr. 6, Leuchttürme aus Ton-
töpfen - zweiter Termin -
am 22. August 2020, 
Treff punkt 10 Uhr 
Naturfreundehaus Weisenbach

Nr. 8, Entdeckertour 
an der Schönmünz, 
am 22. August 2020, 
Treff punkt 10 Uhr 
Bahnhof Weisenbach

Nr. 9, Abenteuer Wildnis, 
am 27. August 2020, 
Treff punkt 10 Uhr 
Sportplatz Weisenbach

Sommerferienprogramm 
bereitet den Kindern viel Spaß

Kids & Kick mit dem Bürgermeister Foto: Gemeinde
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Amtliche Bekanntmachungen

Offenlage Lärmaktionsplan
Die Gemeinde Weisenbach als die für die Lärmaktionsplanung auf 
dem Gebiet der Gemeinde Weisenbach zuständige Behörde, stellt 
nach § 47 d des Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) ei-
nen Lärmaktionsplan auf. Das Ziel der Lärmaktionsplanung ist es, 
Lärmprobleme und Lärmauswirkungen durch Hauptverkehrswe-
ge (Straßen, B 462) zu regeln und die Lärmbelastungssituation für 
die Einwohner von Weisenbach zu verbessern.
Mit dem vorliegenden Entwurf des Lärmaktionsplanes ist gemäß 
den Vorgaben der Umgebungslärmrichtlinie die Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit durchzuführen.

Wann muss eine Kommune einen Lärmaktionsplan aufstellen?
Sobald Schwellenwerte der Verkehrsbelastung (Straßenverkehr) 
überschritten werden, sind nach diesen Vorgaben zunächst 
Lärmkarten zu erstellen und die Anzahl betroffener Bürger zu er-
mitteln. Ab einer Verkehrsbelastung von mehr als 3.000.000 Kfz/
Jahr (entspricht ca. 8.200 Kfz/Tag) sind Hauptverkehrsstraßen zu 
kartieren.
Für das Umfeld von Verkehrswegen, die oberhalb der genannten 
Schwellenwerte liegen und die relevante Lärmimmissionen her-
vorrufen, ist ein Lärmaktionsplan zu erstellen. Die Zuständigkeit 
für das Aufstellen der Aktionspläne an Hauptverkehrsstraßen 
liegt in Baden-Württemberg bei der jeweils betroffenen Kommu-
ne. An Haupteisenbahnstrecken ist das Eisenbahn-Bundesamt für 
die Aufstellung von Lärmaktionsplänen zuständig.
In Weisenbach werden auf der durch den Straßenverkehr auf der 
B 462 in mehreren Bereichen die Auslösewerte zur Lärmaktions-
planung überschritten. Somit ist die Gemeinde verpflichtet, ei-
nen Aktionsplan aufzustellen.

Wie läuft die Lärmaktionsplanung in Weisenbach ab?
Das Verfahren zur Aufstellung orientiert sich an Bauleitverfahren. 
Neben der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sind auch 
hinsichtlich der Mitwirkung der Bürger Anforderungen an das 
Verfahren gestellt. So sind eine Information und die Möglichkeit 
zur Mitwirkung der Öffentlichkeit an der Ausarbeitung der Akti-
onspläne als Bestandteile der Aufstellung des Lärmaktionsplans 
anzusehen.
Im vorliegenden Entwurf des Lärmaktionsplans werden die 
rechtlichen Rahmenbedingungen genannt, die Ergebnisse der 
Lärmkartierung zusammengefasst und ein Maßnahmenkonzept 
mit Aussagen zu Kosten und Nutzen der Maßnahmen vorgestellt.

Wie können sich Bürger beteiligen?
Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach hat am 23.07.2020 
in öffentlicher Sitzung das Maßnahmenkonzept zum Lärmakti-
onsplan beraten und die Beteiligung der Öffentlichkeit analog zu 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange analog zu § 4 Abs. 2 BauGB be-
schlossen.
Die Planunterlagen des Lärmaktionsplanes mit Maßnahmenkon-
zept liegen in der Zeit vom 31.08.2020 bis 25.09.2020 bei der 
Gemeindeverwaltung Weisenbach, Hauptamt Zimmer 5 wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich aus. Aufgrund der 
noch eingeschränkten Öffnungszeiten bitten wir um entspre-
chende Terminvereinbarung.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Pla-
nentwurf schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindever-
waltung Weisenbach abgegeben werden. Über eingegangene 
Stellungnahmen entscheidet oder Gemeinderat in öffentlicher 
Sitzung.
Weisenbach, den 18. August 2020

Daniel Retsch Bürgermeister

Allgemeinärztlicher   
Notfalldienst

Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, Balger Str. 50, Freitag 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Kreiskrankenhaus Rastatt, Engelstraße 39, 
Montag bis Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Freitag 19 bis 8 Uhr, Sams-
tag 8 bis 8 Uhr, Sonn- und Feiertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher  Notfalldienst

Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu Öff-
nungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis fin-
den Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher  Notfalldienst

Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos)
Kinder Notfallpraxis Baden-Baden
Stadtklinik Baden-Baden, Balger Straße 50, Montag bis Don-
nerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- 
und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher  Notfalldienst

Telefon 0621 38000810
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweili-
gen Notfallpraxis finden Sie unter www.kzvbw.de/site/ser-
vice/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst

Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
22./23. August - Kleintierzentrum Iffezheim,  
An der Rennbahn 16a, Iffezheim, Telefon 07229 185980

Apotheken

Samstag, 22. August
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Sonntag, 23. August
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!

Notdienste der Ärzte und Apotheken
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Amtliche Nachrichten

reisen in Covid-19-Zeiten
Die zurückliegenden Monate haben für alle Bevölkerungsschich-
ten einschneidende Einschränkungen mit sich gebracht. Rund 
40 verschiedene Verordnungen wurden erlassen, um für die 
Pandemie in vielfältiger Weise Regelungen zum entsprechenden 
Umgang zu schaffen. Vielfältige Gespräche wurden seitens der 
Verwaltung in den letzten Monaten mit der Gastronomie, den 
örtlichen Vereinen oder Sonstigen geführt. Hygienekonzepte 
wurden erstellt um ein gesellschaftliches Leben, wenn auch unter 
Einschränkungen, wieder zu ermöglichen.
Die aktuelle Ferien- und Urlaubszeit bringt nunmehr jedoch wie-
der ein erhöhtes Infektionsrisiko mit sich. Die Infektionszahlen, 
auch in Deutschland, sind in den letzten Tagen und Wochen ge-
stiegen. Die „AHA-Formel“ ist daher eine wichtige Grundregel im 
Umgang mit der Infektionsgefahr. Abstand halten, Hygiene und 
die Alltagsmaske helfen mit, Menschenleben zu schützen und 
das Gesundheitswesen nicht zu überlasten.
Was ist bei reisen ins Ausland zu beachten?
Für viele europäische Staaten wurden seitens der Bundesregie-
rung die weltweiten Reisewarnungen vor einigen Wochen be-
reits aufgehoben. Seit Mitte Juni gelten für die Mitgliedsstaaten 
der EU, das Vereinigte Königreich, die Schweiz, Norwegen, Island 
und Liechtenstein individuelle Reisehinweise. Nach wie vor gibt 
es aber nicht nur für ferne Ziele, sondern auch für einige Gebie-
te oder Regionen im europäischen Ausland Reisewarnungen, 
welche entsprechend über die Seiten der Ministerien bzw. des 
Robert-Koch-Institutes (RKI) eingesehen werden können. Als Bei-
spiele seien hier große Teile der Türkei oder seit wenigen Tagen 
auch Spanien genannt. Je nach Entwicklung in den verschiede-
nen Ländern werden diese Reisewarnungen auch laufend aktu-
alisiert.
Was gilt für reiserückkehrer und einreisende nach Deutschland?
Seit dem 8. August ist, nach der entsprechenden Verordnung 
des Bundesministeriums für Gesundheit, jeder einreisende aus 
einem risikogebiet verpflichtet, sich auf eine Corona-Infektion 
testen zu lassen.
In der Corona-Verordnung Einreise-Quarantäne (Corona-VO-EQ) 
des Landes Baden-Württemberg, in Kraft getreten bereits am 15. 
Juli 2020, ist in § 1 Abs. 1 geregelt, dass „personen die auf dem 
Land-, See- oder Luftweg aus dem Ausland nach Baden-Würt-
temberg einreisen und sich zu einem beliebigen Zeitpunkt 
innerhalb von 14 Tagen vor einreise in einem risikogebiet 
aufgehalten haben, verpflichtet sind, sich unverzüglich nach 
der einreise auf direktem Weg in die eigene Häuslichkeit oder 
eine andere geeignete unterkunft zu begeben und sich für 
einen Zeitraum von 14 Tagen nach ihrer einreise ständig dort 
abzusondern.“ 
Außerdem sind diese Personen nach Abs. 2 verpflichtet, unver-
züglich die für sie zuständige Behörde (die Gemeindeverwaltung 
Weisenbach, Hauptamt/Ordnungsamt/Ortspolizeibehörde) zu 
kontaktieren und auf die Einreise und die damit verbundene Ver-
pflichtung der Hausquarantäne hinzuweisen. Sollten Symptome 
auftreten, welche auf eine Covid-19-Erkrankung hinweisen, ist 
hierüber ebenfalls unverzüglich die Gemeinde zu informieren.
Von der Verpflichtung, in die Hausquarantäne zu gehen, sind 
nach § 2 Abs. 5 der Corona-Verordnung EQ, Personen befreit, die 
über ein ärztliches Zeugnis in deutscher oder in englischer Spra-
che verfügen, welches bestätigt, dass keine Anhaltspunkte für 
das Vorliegen einer Infektion mit dem Corona-Virus vorhanden 
sind. Dieses Zeugnis ist unverzüglich der zuständigen Behörde 
(Gemeindeverwaltung) vorzulegen. Es muss sich auf eine mo-
lekularbiologische Testung stützen, die in einem Mitgliedsstaat 
der europäischen Union oder einem sonstigen durch das Robert-
Koch-Institut veröffentlichten Staat durchgeführt worden ist. Das 
Testergebnis darf bei Einreise in die Bundesrepublik Deutschland 
nicht älter als 48 Stunden sein. Gegebenenfalls ist mit der Vor-
lage des ärztlichen Zeugnisses auch die Einreise in die Bundesre-
publik Deutschland nachzuweisen.

Treten binnen 14 Tagen nach der Einreise Symptome, die auf eine 
Covid-19-Erkrankung hinweisen, auf, so haben diese Personen 
wiederum unverzüglich die zuständigen Behörden hierüber zu 
informieren.
Im Hinblick auf die Inkubationszeit wird ein Nachtest nach etwa 7 
bis 10 Tagen empfohlen.

Testungen nach der reiserückkehr
Von den politisch Verantwortlichen bereits in unterschiedlicher 
Form angekündigt und teilweise zwischenzeitlich auch um-
gesetzt, wurden an Flughäfen, an Bahnhöfen und an weiteren 
gut erreichbaren Orten Testzentren eingerichtet. Dort besteht 
die Möglichkeit, dass sich Reisende nach ihrer Rückkehr nach 
Deutschland kostenlos testen lassen können.
Außerdem haben alle Reiserückkehrenden, somit auch aus Nicht-
Risikogebieten, die Möglichkeit, sich binnen 72 Stunden nach 
ihrer Einreise in Deutschland auf den Coronavirus SARS-Cov-2 
testen zu lassen.
Allen „Urlaubenden“ wünscht die Gemeindeverwaltung gerade 
in der aktuellen Zeit erholsame Tage, bittet allerdings auch ein-
dringlich darum, die entsprechenden gesetzlichen Vorgaben ein-
zuhalten. Oberstes Ziel ist es - wie die Verordnungen schon aussa-
gen- mit „Quarantänemaßnahme für Ein- und Rückreisenden“ zur 
Eindämmung des Virus beizutragen.
Diese Quarantäne kann mit der Vorlage entsprechender negati-
ver Testergebnisse vermieden werden. Hierzu trägt jeder persön-
lich durch ein bewusstes und vorsichtiges Handeln im Urlaub bei 
– vielen Dank.

energietipp der energieagentur mittelbaden in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg

Solarstrom zur  
Klimatisierung
Die großen Handels-
ketten zeigen, wie es 
geht: Sie betreiben 
Photovoltaik-Anla-
gen, um den selbst 
erzeugten Strom zur Kühlung und Klimatisierung zu nutzen. Spe-
ziell im Sommer bei Außentemperaturen von mehr als 30 Grad ist 
man versucht, sich länger als notwendig in gut gekühlten Laden-
lokalen aufzuhalten, weil es in den eignen vier Wänden brütend 
heiß ist.
Wer über eine solche Lösung nachdenkt, kann den Eignungs-
Check Solar der Verbraucherzentrale in Anspruch nehmen. Ein 
Experte prüft, ob das Eigenheim ausreichend gute Voraussetzun-
gen mitbringt, um eine PV-Anlage zu installieren. Beispielsweise 
spielen die Himmelsrichtung, die Neigung und die Tragfähigkeit 
des Dachs eine Rolle, aber auch die Verbrauchssituation. Nach 
dem Besuch erhält der Interessent einen schriftlichen Bericht mit 
den Empfehlungen des Experten der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur 
Mittelbaden.
Was die künftige Klimaanlage betrifft, raten die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der Energie-
agentur Mittelbaden zu fest installierten Split-Geräten mit Ener-
gie-Effizienzklasse A+++, die nur ca. zwei Drittel so viel Strom 
verbrauchen wie transportable Monoblock-Geräte. Für beide Ge-
rätegruppen gilt, dass die Fenster geschlossen sein sollen, wenn 
die Klimaanlage läuft. Dies ist beim Einsatz eines Monoblock-Ge-
rätes allerdings meist nicht möglich, weil der Abluftschlauch in 
der Regel durch ein gekipptes Fenster nach außen geführt wird. 

Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720

Öffnungszeiten:
Sonntag, 11.15 - 12.15 Uhr

Mittwoch, 16 - 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!
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Durch dieses gekippte Fenster strömt dann auch warme Außen-
luft nach innen, so dass der Kühl-Effekt stark beeinträchtigt wird.
Individuelle Stromspartipps gibt die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg und die Energieagentur 
Mittelbaden.
Mehr Informationen gibt es kostenfrei unter 0800 - 809 802 400, 
direkt bei der Energieagentur Mittelbaden unter 07222 - 381 31 
21 oder auf verbraucherzentrale-energieberatung.de
Bei Fragen zu Strom- und Heizkosten oder zum Energiesparen 
allgemein helfen die Energieberater der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und der Energieagentur Mittelbaden weiter.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz 
und Energieeffizienz.
Anmeldungen per Telefon unter 07222-381-3121 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weisenbach ist Teil des Energieeffizienz-Netzwerks RegioENER-
GIE. Bis 2030 wollen wir 30 % unserer Treibhausgasemissionen 
einsparen.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr 
gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser 
Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche
• Moderne Wohnwand aus Einzelelementen, auch einzeln 

zu stellen, B: 325 x H: 192 x T: 55 cm; eckiger Couchtisch, 
80 x 80 cm (Platte), H: 44 cm; Schlaf-Couch, ausklappbar, 
180 x 200 cm (ausgeklappt), Telefon 07224 7651

• Wohnungstür, nussbaumfarben, inklusve Schloss mit 3 
Schlüsseln und einseitigem Knauf, H: 198,5 x B: 98,5 cm, 
Stärke des Türblattes 3,6 cm, Scharniere rechts bei Öffnung 
nach innen; Lattenrost mit Holzrahmen, 100 x 200 cm, 
Kopf- und Fußteil verstellbar; Federkernmatratze, 100 x 200 
cm, keine Risse, wenig gebraucht, Telefon 0178 83411188 
zwischen 12 und 18 Uhr

• Mikrowelle, Telefon 07224 3164
• Couchtisch, Eiche massiv, L: 165 x B: 75 x H: 82 cm; Zwei-

sitzer-Couch, überzogen mit rotem Stoff; Stehlampe mit 
großem Lampenschirm, Eiche furniert, Telefon 07083 2678

Katholische Sozialstation Forbach

Tagespflege murgtal geht an den Start
Die ehemalige Krankenhausküche in funktional-kühler Optik mit 
weißen Fließen wurde in Rekordzeit zu einem Wohlfühlort für 
Senioren aus Weisenbach und Forbach umgebaut. Nahtlos reih-
ten sich die Handwerker der einzelnen Betriebe in einem engen 
Zeitplan ein, damit neue Gäste und Mitarbeiter der katholischen 
Sozialstation die Räume noch im Sommer beleben können.
Am 01. September ist es nun endlich so weit: Patricia Schiel, die 
Leiterin der Tagespflege und Ihre Kolleginnen freuen sich auf eine 
gemeinsame gute Zeit. Dabei wurde peinlich darauf geachtet, 
die Sicherheit der Senioren zu gewährleisten. Abstand ist dabei 
ebenso selbstverständlich wie regelmäßige Händehygiene. Die 
abwechslungsreiche Tagesgestaltung war eine Herausforderung, 
der sich das Team gerne gestellt hat, schließlich wollen die wun-
derschönen großzügigen Räume belebt werden.
Begonnen werden die Tage mit einem Frühstück, das die indi-
viduellen Wünsche berücksichtigt, danach wird ein abwechs-
lungsreiches Tagesprogramm angeboten. Vielleicht möchten die 
Herren sich im Werkraum mit der Herstellung einer Vogeltränke 
befassen? Sind die Damen gerne im Denksport beim Quiz eifrig? 
Musik und ausdruckstarke Malerei werden ebenfalls angeboten 
und Gartenfreunde dürfen sich schon über den Außenbereich 
mit Hochbeeten und gemütlichen Sitzgelegenheiten freuen.
Nach dem Mittagessen bietet sich Gelegenheit zu einem erhol-
samen Nickerchen in bequemen Ruhesesseln, bevor der Nach-
mittag mit neuen Möglichkeiten Unterhaltung bietet. Nach dem 
Nachmittagskaffee werden die Gäste vom Fahrdienst wohlbehal-
ten nach Hause gebracht.
Über die Tagespflege dürfen sich bestimmt auch die Angehöri-
gen freuen, denn es wird damit ermöglicht, seine Zeit für eigene 
Belange zu nutzen und dabei pflegebedürftige Familienmitglie-
der gut versorgt zu wissen.
Gerne hätte die Vorstandschaft der Sozialstation die Bevölkerung 
zu einem Tag der offenen Tür eingeladen, das geht in Zeiten der 
Coronapandemie leider nicht. Nun gibt man allen Interessierten 
persönlich die Gelegenheit, gemeinsam mit Angehörigen die Ta-
gespflege zu besichtigen und mit den Betreuerinnen und Pflege-
kräften ins Gespräch zu kommen, um sich einen der begehrten 
Plätze möglichst bald zu sichern. Dabei wird Ihnen genau erläu-
tert, welche Beträge die Pflegekasse übernimmt und welche Kos-
ten z.B. für Unterkunft und Verpflegung selbst zu tragen sind.
Bitte melden Sie sich ab sofort in der Tagespflege unter 07228 
6259850 oder bei der Sozialstation 07228 960575 und vereinba-
ren Sie einen Beratungstermin.

Altersjubilare

25. August, 80 Jahre
Renate Klumpp
 Rosenstraße 14

27. August, 80 Jahre
Günter Schmid

Fuchswiesenweg 21

Herzlichen Glückwunsch! 
 Foto: Sozialstation

Foto: Thinkstock
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Wasserspiele rund ums Kolpinghaus
Sommer, Sonne, Sonnenschein und eine Affenhitze… ideal zum 
Planschen! Viele Kinder versammelten sich am 10. August 2020 
vorm Kolpinghaus, um beim Ferienprogramm der Kolpingsfa-
milie teilzunehmen. Bei guter Musik konnten die verschiedenen 
Stationen in Angriff genommen werden: da mussten Bälle mit 
Wasserpistolen abgeschossen und aus einem großen Eisblock 
Fische befreit werden. An der Wasserrutsche wurden die unter-
schiedlichsten Techniken ausprobiert, um möglichst viel Fahrt zu 
bekommen. An der Seifenblasenstation konnte man plötzlich rie-
sige Seifenblasen sehen und es wurde von den Kindern versucht, 
sie einzufangen und somit zum Platzen zu bringen! Das gute alte 
Krokodil spritzte auf viele verschiedene Arten die Kinder nass. Ein 
Pool musste mit Schwämmen gefüllt werden… Eine große Was-
serbombenschlacht durfte auch nicht fehlen! Es hat allen riesigen 
Spaß gemacht und niemand und nichts blieb an diesem Vormit-
tag trocken. Natürlich konnten sich die Kinder bei Speis und Trank 
stärken und zum Abschluss mit einem Eis erfrischen. Schön wars!

 
 Foto: Kolpingsfamilie

LAG Obere murg

Wörner Brüder bei den Deutschen meisterschaften

 
Corsin und Bastin Wörner bei den Deutschen Meisterschaften in 
Braunschweig beim Hammerwurf. Foto: Bernd Wörner

Der Traum eines jeden Sportlers ist es, sich für Deutsche Meister-
schaften zu qualifizieren. Dass dies dann auch noch zwei Brüder 
in derselben Disziplin erreichen, ist schon etwas Besonderes und 
dann noch unter „Coronabedingungen“. In diesem Jahr war für 
die Qualifikation alles anders. Nachdem in einem normalen Jahr 

eine Qualifikationsweite vorgegeben ist - wird diese erfüllt ist die 
Teilnahme gesichert - galt 2020 ein Rankingsystem. Zugelassen 
wurden nur die besten 10 Werfer mit den Bestweiten von 2019 
und 2020.
Beim Meldeschluss lagen Corsin und Bastin zwar in der DLV-Bes-
tenliste 2020 unter den Top 10 aber in der Rankingliste reichte es 
Bastin nicht für die Zulassung. Erst Bundestrainer Helge Zölkau 
sorgte für Klarheit, denn ihm war bekannt, dass manche Sportler 
die noch 2019 aktiv waren, entweder ihre Laufbahn beendet hat-
ten oder 2020 nicht starteten.
Somit gab es „Grünes Licht“ für Corsin und Bastin Wörner. Sie fuh-
ren nach Braunschweig um am Samstag, 8. August im Stadion von 
Eintracht Braunschweig den Wettkampf zu bestreiten. Dass solch 
ein Wettkampf nicht einfach ist, wussten die Brüder. Aufwärmen 
auf dem Nebenplatz mit Einwerfen, Aufenthalt im Callroom, Ein-
marsch aller 10 Werfer unter Aufsicht zur Wettkampfstätte, nur 2 
Versuche beim Einwerfen im Stadionring, dann Wettkampf.
Beide kamen nicht richtig in den Wettkampf obwohl ihnen klar 
war, dass sie nichts zu verlieren hatten. Bastin begann mit einem 
ungültigen Versuch und Corsin mit mageren 55,74 m. Weitere 
Werfer begannen mit ungültigen Versuchen. In Runde 2: Bastin 
und Corsin ungültig. Nun hieß die Devise: „Alles oder nichts“.
Corsin warf 57,41 m und erreichte damit den Endkampf. Für Bas-
tin war nach einem gültigen Versuch von 55,93 m der Wettkampf 
mit Platz 9 beendet. Nun konnte Corsin befreit werfen: 60,04 m 
im vierten und 60,53 m im fünften Durchgang. Im 6. Durchgang 
versuchte er nochmals alles - leider ungültig. Damit belegte er 
Platz 8. Sieger wurde Tristan Schwandke vom TV Hindelang, der 
auch am 5. Juli das „Hammerwerfen mit Musik“ in Langenbrand 
gewonnen hatte.

murgtäler modellbahnclub

einladung Generalversammlung am 11.09.2020
Der Murgtäler Modellbahnclub e.V. lädt alle Mitglieder und Inte-
ressenten zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, den 
11.9.2020, um 19 Uhr in die Festhalle Weisenbach, Erlenstraße, 
recht herzlich ein. Wir bitten Sie an den Mund-Nasenschutz zu 
denken!
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
• Begrüßung
• Totengedenken
• Bericht Schriftführer
• Bericht Schatzmeister
• Bericht Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
• Entlastung der Vorstandschaft
• Wahlen Kassenprüfer, Schatzmeister, Vorstand
• Verschiedenes, Planung, Termine
Die Vorstandschaft würde sich über ein reges Interesse an der Ge-
neralversammlung freuen.

Spielvereinigung Weisenbach

2-Tageswanderung Lauterbacher Wandersteig 8./9. August
Am Samstag, den 8. August trafen sich 8 Wanderfreunde der 
Spielvereinigung am Parkplatz beim Rathaus in Lauterbach bei 
Schramberg um den „Lauterbacher Wandersteig“ zu erwandern.
Bei strahlendem Sonnenstein ging es gleich bergauf über den 
Kreuzfelsen zur Burgruine Hohenschramberg. Nach einer ersten 
großen Rast ging es wieder ins Tal hinunter, um dann gleich wie-
der über die Moosmannshöhle anzusteigen und zum Gasthaus 
„Heuwiese“ zu gelangen, wo es galt den Flüssigkeitshaushalt wie-
der auszugleichen. In Anbetracht der doch sehr hohen Tempe-
raturen, wenn man nicht gerade im schattigen Wald unterwegs 
war, eine unabdingbare Maßnahme.
Weiter ging es zum Gedächtnishaus des Schwarzwaldvereines 
Fohrenbühl. Vom Turm des Hauses konnte man den schönen 
Rundumblick genießen bevor es galt, die letzten Meter der 1. 
Etappe zurückzulegen. So kamen wir nach 21 Kilometern beim 
gebuchten Quartier, dem Landgasthaus Schwanen in Forenbühl 
an der Passhöhe an. Im Biergarten sowie auf der Terrasse (jeweils 
im Schatten) konnten wir uns dann wieder von den Anstrengun-
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gen regenerieren. Beim gemeinsamen Abendessen und einem 
gemütlichen „Après-Wandern“ ging der Tag für uns zu Ende.
Nach dem Frühstück wurde die 2. Etappe des prämierten Lauter-
bacher Wandersteigs in Angriff genommen. Wer aber gedacht 
hatte, dass es die restlichen 14 Kilometer nur noch bergab ging, 
der wurde bald eines Besseren belehrt. Mit Erreichen des Zollern-
blickes waren aber die letzten Höhenmeter im Anstieg bewältigt. 
Über die Lautenbacher Höhenkapelle erreichten wir dann zur 
Mittagszeit wieder unseren Startpunkt in Lauterbach. Nach ei-
nem letzten gemeinsamen Essen trennte sich die Gruppe dann 
nach zwei schönen Wandertagen mit in Summe 35 Kilometern 
Wegstrecke und ca. 1.400 Höhenmetern zur jeweiligen Heimrei-
se.
Die Tourleitung

 
Kreuzfelsen Lauterbach. Foto: WK

Kirchliche Nachrichten

Katholische pfarrgemeinde

Kirchliche Nachrichten
St. Wendelin, Weisenbach und maria Königin, Au

22.08.2020 bis 30.08.2020

Vorabend- und Sonntagsgottesdienste der Se 
22.08./23.08.2020 

Samstag, 22. August
17.00 WB Vorabendmesse zum Sonntag
18.30 BB Vorabendmesse zum Sonntag

Sonntag, 23. August
8.45 LB Hl. messe
10.15 FB Hl. messe

Kirchliche Nachrichten  
St. Wendelin, Weisenbach und maria Königin, Au

22.08.2020 – 30.08.2020

Samstag, 22. August
17.00 WB Vorabendmesse zum Sonntag mit  

Totengedenken für German Miles

Sonntag, 23. August
13.30 AU rosenkranzgebet
14.00 WB rosenkranzgebet

Dienstag, 25. August
8.00 AU rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. messe in einem Anliegen
mittwoch, 26. August
8.30 AU Hl. messe

Freitag, 28. August
8.00 WB rosenkranzgebet
8.00 AU rosenkranzgebet

Sonntag, 30. August
10.15 WB Hl. messe, für verstorbenen Mann und 

für lebende und verstorbene Angehörige
13.30 AU rosenkranzgebet
14.00 WB rosenkranzgebet

pfarrbüros: Öffnungszeiten in der Ferienzeit
In der Urlaubszeit (vom 24.08. bis 20.09.20) wird das Pfarrbüro in 
Forbach von Dienstag bis Donnerstag geöffnet sein: Die Pfarrbü-
ros in Langenbrand, Bermersbach und Weisenbach, bleiben in 
der Zeit vom 24.08.-20.09.20 geschlossen:

Vorsichtige Öffnung der Gemeindehäuser
Infolge der Corona-Krise mussten einige Wochen lang alle kirch-
lichen Gemeindehäuser in der Erzdiözese Freiburg geschlossen 
bleiben. Einer neuen Instruktion zufolge ist nun wieder eine vor-
sichtige Öffnung möglich, allerdings nur unter strengen Auflagen 
und nur in Abstimmung mit den örtlichen Behörden, denen für 
jedes betroffene Haus ein entsprechendes Infektionsschutzkon-
zept vorzulegen ist. Feste und Feiern sind in Gemeindehäusern 
weiterhin nicht erlaubt, und aufgrund des vorgeschriebenen 
Mindestabstands können keine größeren Gruppen eingelassen 
werden. Vor diesem Hintergrund hat der Pfarrgemeinderat in 
seiner Sitzung am 30.07.20 beschlossen, zunächst einmal nur das 
Josefshaus Forbach und das Gemeindehaus Weisenbach zu öff-
nen, sobald dafür Infektionsschutzkonzepte erstellt und von den 
politischen Gemeinden genehmigt wurden. Auch dann können 
diese Räumlichkeiten zunächst einmal nur den Gruppierungen 
unserer Seelsorgeeinheit zur Verfügung stehen und nicht vermie-
tet werden. Dafür wird um Verständnis gebeten.

ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 23. August
10.00 Uhr Gottesdienst in der katholischen Kirche in Gausbach
(Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 30. August
10.00 Uhr Gottesdienst in der katholischen Kirche in Gausbach
(Pfarrerin M. Eger)

Foto: Thinkstock
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6.  Leuchttürme aus Tontöpfen -
     Zweiter Termin -

Beschreibung
Es werden Tontöpfe mit Farbe und Pinsel individuell zu einem 
Leuchtturm gestaltet. Der Turm wird dann mit weiterem Bastel-
zubehör verschönert - mit einer kleinen Laterne wird der Leucht-
turm vervollständigt.
- Material wird gestellt -

rahmendaten
Wann Sa., 22.08., 10.00 – 12.00 Uhr
Treffpunkt Naturfreundehaus Weisenbach
Alter ab 8 Jahren
Kosten 10 €
Veranstalter Naturfreunde Weisenbach
Ansprechpartner Laura Schaible

- ausgebucht -

8. entdeckertour an der Schönmünz
Beschreibung

Heute fahren wir mit der Murgtalbahn durch Tunnels und über 
Brücken nach Schönmünzach. Von dort wandern wir auf dem Flö-
ßerweg an der Schönmünz entlang zum Waldspielplatz und zur 
Grillhütte. Hier erwarten Euch leckere Würste vom Grill und eine 
Naturwassertretstelle zum Füße kühlen.
- Getränke sind mitzubringen, bitte feste Schuhe anziehen -

rahmendaten
Wann Sa., 22.08., 10.00 – 15.50 Uhr
Treffpunkt Bahnhof Weisenbach

(Abfahrt 10.08 Uhr)
Alter ab 6 Jahren
Kosten 6 €
Veranstalter Musikverein Weisenbach
Ansprechpartner Isabel Großmann

- ausgebucht -

9. Abenteuer Wildnis – 
     mit Försterin Kristina Schreier

Beschreibung
Heute tauchen wir mit der Försterin Kristina Schreier in die Welt 
der Wildnis ein. Dabei ist nicht nur der richtige Umgang mit dem 
Schnitzmesser, Bogen und dem Feuer -welches wir zum Kochen 
brauchen - wichtig, sondern auch das Wissen über die heimischen 
Tiere und Pflanzen. Mit all unseren neu erworbenen Fähigkeiten 
und unseren geschärften Sinnen schleichen wir lautlos durch den 
Wald. Was wir wohl alles entdecken?

rahmendaten
Wann Do., 27.08., 10.00 – 14.00 Uhr
Treffpunkt Sportplatz Weisenbach
Alter 8 – 12 Jahre
Kosten -
Veranstalter Gemeinde Weisenbach, Info-

zentrum Kaltenbronn, Försterin 
Kristina Schreier

Ansprechpartner Gemeindeverwaltung
Yvonne Krieg

- ausgebucht -

Wassonstnochinteressiert

So heiß

Das hilft gegen Schwitzen
Sommer, Sonne, Hitze! Da kann schon mal der Schweiß laufen! 
Was Sie dagegen tun können, verrät Apothekerin Sabine Bäumer.
Schwitzen ist etwas Gutes. Der Körper kühlt seine Temperatur he-
runter. Doch bei längerem Hautkontakt kann Schweiß unange-
nehm riechen. Deshalb greifen viele Menschen zu Deos. Wir ha-
ben eine Rezeptur, die ohne Alkohol und Aluminium funktioniert.

rezept: Deospray ohne Alkohol, Aluminium und Fettspuren
Sie benötigen
• 1 TL Natron
• 1 - 2 Tropfen Bio-Lavendelöl oder Bio-Lemongras
• 30 ml Aloe vera-Gel, konserviert
• 10 ml Hamameliswasser (= Pflanzenwasser aus der Zauber-

nuss, auch Hydrat genannt)
• 10 ml Dulcamara (= Bittersüßstengel)
Gerüche können zusätzlich durch eine angepasste Ernährung re-
duziert werden. Verzichten Sie an besonders schweißtreibenden 
Tagen auf Fettiges und stark Gewürztes.

Hitzewallungen
Eine "besondere" Art des Schwitzens ist das Schwitzen in den 
Wechseljahren - Hitzewallungen fluten regelrecht den Körper - 
und können uns Frauen echt in die Bredouille bringen. Apothe-
kerin Sabine Bäumer teilt ihre natürlichen Tipps.
Hier können natürliche Präparate mit Soja, Rotklee oder türki-
schem Rhabarber helfen. Verzichten Sie jedoch auf den Kauf von 
günstigen Präparaten aus der Drogerie. Die in der Apotheke er-
hältlichen Präparate zeichnen sich durch ihre ausgeklügelte Zu-
sammensetzung und einer höheren Konzentration aus. Dazu gibt 
es in jedem Fall noch die passende Beratung.
Extrakte aus der Traubensilberkerze sind Pflanzenheilmittel, die 
in Europa eine lange Tradition zur Behandlung von Hitzewallun-
gen haben und wie Medikamente in vielen Studien überprüft 
wurden. Wichtig ist, dass Sie Geduld mitbringen. Meistens dauert 
es vier Wochen, bis sich eine Besserung bemerkbar macht.

Bei Hitze viel trinken
Im Sommer sind warme bis heiße Getränke, wie eine Tasse Tee 
einem kühlen Getränk vorzuziehen. Wie beispielsweise die Tee-
mischung von Sabine Bäumer für einen "Frauentee".

rezept Frauentee:
Sie benötigen
• 25 g Frauenmantel
• 25 g Himbeerblätter
• 25 g Melisse oder 25 g Pfefferminze
Alles zusammen aufgießen und ziehen lassen.

Das hilft bei Hitzewallungen
Wenn sich eine Hitzewelle anbahnt, können folgende Dinge hel-
fen:
• ruhig bleiben, sonst verstärkt sich die Situation
• sich mit einem Thermalspray erfrischen
• an den pulsierenden Stellen, wie beispielsweise den Handge-

lenken, kaltes Wasser laufen lassen

Im Studio: Sabine Bäumer, Apothekerin

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR


